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Corn putertechnik

8fach Temperatur=MeBvorsatz
8 Temperaturen gleichzeitig erfassen und in eine analoge der Ternperatur proportionale
Gleichspannung umwandeln 1st die Aufgabe djeses Me8vorsatzes. In Verbindung mit einer
12 Bit-AD-Wandlerkarte können die Temperaturwerte dann in den PC einge!esen,
ausgewertet und dargestelit werden. Auch kann ein Digital-Multimeter mit einem vor-
geschalteten 8fach-Umschalter in besonders einfacher Weise als Anzeigeeinheit dienen.

Ailgemeines

I ni Lahorhereich werden hei Lanieit-
niessungen hdufig niehrere Teniperatur-
nel3stcllen gleichzeitig henatigt. aherauch
rn privaten Bereich kann die gleich/citige

Darstel lung nehrercr Tern peratu riiie1.steI-
len von Interesse sein. Beim Einsatz in-I

Wohnhcreich ist die Kenninis der einzel-
nen Zirniiierteniperaturen für eiiie opti-
mierte, an gepal3te Heizungsregelung nut,-
lich. wdhrend in einern anderen Beispiel

die Temperaturen ill 	 und Garten von
Interesse sind, so z. B. (lie Ternperatur in
I)) Clii Tiefe. ill ill rn Höhe.
an (Icr Nord-, Ost-, West- und Sddseite des
Hauses sowie (lie Ternperaturen in Wohn-
bereich, Keller und Dachhoden.

Gleichwohl hietet der hier vorgestel lte
8 tach-Teniperatur-Mel3vorsatz stets ci liC
preiswerte und genaue Moglichkeit, ver-
schiedene Ternperaturen Zil erlassen, wo-
hei cin Bereich von -30C his +I 20C nut
einer Aullosung ,'oil K Uberstrichen
wird unter Einsatt der 12 Bit-AD-Wand-
lerkarte Al) 12 ( ..ELVjournal" 6/93).
Selhstverstündlich kOnnen auch nahezu
heliehige andere AD-Wandlerkarien mr
Auswertnng (lienen, wobei dann der Mef3-
bereich hzw. die Aullosung ggf. einge-
schriinkt ist. Ill mit der ADA 8
ergibt sich z. B. cin Mel3bereich vol-I 0°C
bis 120°C hei einer Auflosung von 0.5 K.
allerdings hut (1cm Vorteil. daB diese Karte
gleichzeiiig Ausgdnge fur Steuerung von
Pro,'.el3ahl dulen hesitzt. Hlerdurch ist der

Antbau eines Regelkreises recht cinlach
ni()glich.

SoIl der 8tach-Te Ill peratur-Mel3vorsatz
ohne PC heirlehen werden, ist eine syrn-
metrisehe Versorgungsspannung von ±9 V
his ±15 V ertorderlich LInd ciii Digital-
Multinieter mit 8fach-tJmschalter (z. B.
Drehschalter), das sich irn 2 V-MeBhe-
reich befindet.

Nach diesen Vorhernerkungen wollen
wir (Ins nun der Sehaltungstechnik zuwen-
den:

Schaltung

mi sesentlichen hesteht (lie Schaltung
des 8fach-Ternperatur-MeBvorsatzes ails
8 identisch aulgehauten Me6verst5rkern
nut jeweils cinern Teniperatursensor so-
wie der SpannLlngsversorgung.

Ahhildung 1 zeigt die Schaltung des
Netzteils. Die positive Versorgungsspan-
nung ni. (lie Bercich zwischen +9 V bis
+15 V liegen darf, wird an die LdtOse ST I
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Zuin Ahgleich wiud der MeBvorsati wit
dem 25poligen Suh-D-Stecker an die 12
Bit-AD-Wandlerkarte angeschlossen Lind
das dazugehOrige WandIerprogrinini All'

Bud 3 zeigt beispielhaft die
Anschaltung eunes Multimeters
mit 8fach-Umschalter

Lind die Masse an ST 2 angeschlossen,
wührend die negative Versorgungsspan-
nung zwischen -9 V und -15 V ST 3 zuge-
ILl hrt wi rd.

Die Kondensatoren C I bis C 4 sorgen
für die Eingangssichung der Betriebsspan-
hung. Die beiden Festspannungsregler IC
I und IC 2 nehmen cine Stahilisierung auf
-i-S V und -5 V vor. C 5 his C 8 dienen zur
Ausgangssiehung und Schwingneigungs-
unterdruckung.

In Abbildung 2 ist das Schaithi Id der 8
Mel3kaniile dargesteilt. Di die MeBverstiir-
ker IOralle 8 N'Iel:stcllen volIkoninen iden-
tisch aufgelxiut sind. nehmen wirdie Funk-
tionsheschreihung anhanci des erste Ka-
nals oben links im Schaltbild vor.
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C21	 C41 -4-	 I	 C6I	 CS

I	
T03T01 
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Bud 1: Netzteil des
8fach-Temperatur-MeBvorsatzes

Nachbau

Die Schaltung des Temperatur-MeBvor-
satzes ist aufeiner53 x 136 mm doppelsei-
tigen Leiterplatte untergebracht. Die Be-
stOckung wird in gewohnter Weise anhand
des Bestdckungsplanes and der StOckliste
vorgenommen. Zundehst sind die passiven
und akti 'en Baueleniente aul' die Platine
zu setzen und auf der tinterseite zu vend-
ten.

'i'ahelle I: Zuordnung der
Sub-D-Steckverhinderpins

Platinen-	 Bedetitung
	

AnscIiIuItpn

anschlult- 	 Sub-D-I3uchse

punkt
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JederTemperatursensor ist nut einer2 m
langen AnschluBleitung versehen, die ohne
weiteres his auf 10 in werden
darf. Die Sensorleitungen sind abzuisolie-
ren und an die Schraubklemmen KL I his
KL 16 anzuschliel3en. wohei die Abschir-
mungjeweils mit KL 1.3.5.7.9. 11, 13. 15
zu verhinden ist.

AnschlieBend wird eine lOadnige ahge-
schirmte Leitung all LOOsen ST I his
ST I I angeschlossen. Die Abschlrmung
fOhrt this Massepotential und liegt an ST 2.
An der anderen Seite der Leitung ist der
25polige Suh-D-Stecker gernLiI. Tahelle I
anzuloten. SoIl der MeBvorsatz nicht an
eine AD-Wandlerkarte angeschlosscn wer-
den, ist die Verdrahtung entsprechend den
vorliegenden Gegehenheiten auszufOhren.
Die positive Versorgungsspannung ist an
ST 1. die negative an ST 3 und die Masse
an ST 2anzuschlieBen.

Die ci nzelnen MeBspannungen stehen
an den LOtOsen ST 4 his ST I I zur weiteren
Verarheitung zir Venli gung. wohei die
Bezugstnasse mit dew PlatinenanschluB-
punkt ST 2 ZLI verhinden ist.

Abbildung 3 zeigt heispielhalt die Au-
sehaltung cities Multimeters mit Sfach-
timschalter und die Versorgung Ober em
Steckernetzteil.

Der MeBwertaufnehmer TS I des Typs
SAX 1000 Iiegt all SchraLlhklemmen
KL I und KL 2. Durch geeignete Dimen-
sionicrung gibt der Spannungsteiler. he-
stehend aus R 5 und clern Teniperatursen-
sor, eine zur Temperatur proportionale
Spannung ab. Der Ful3punkl dieses Span-
nungs!eilers liegt am Ausgang (Pin I) des
Operationsverstiirkers IC 3 A. dessen Aus-
gangsspannun 0. mit dein Trimmer R I in
Verhindung mit den Festwiderstiinden R 2,
3. 4 einstellhar ist.

Beim spiiteren Ahgleich ist R I so einzu-
stellen. daB hei einerSensortemperatur von
genau oc die Spannung all 7 des
nachgeschalteten OperationsverstOrkers
exakt0VhetrOgt. gemessen gegen fiber der
Schaltungsmasse all 	 2.

Deni MeBwertauinehmer TS I ist der
Span n Lill gsteiler R 6, R 7 nachgesclTdlet,
dem wiederum IC 3 B mit Zusatzheschal-
tung Iol g t. Die Verstiirkung dieses Schalt-
kreises ILIBt sich Ober den Trimmer R II
variieren. AuIgrund der Schaltungstech-
nik iindert sich wdhrend der Verstürkungs-
einstellung die Ofiset-Einstellung nicht -
eine wesentliche Voraussetzung für den
einfachen Ahgleich.

Die zurTemperatur proportionalen Aus-
gangsspannungen der jeweiligen MeBver-
stdrker stehen all Platinenanschlul3-
punkten ST 4 his ST II zur Verf'Ogung.
Beim AnschluB diem der Plati nenanschlul3-
punkt ST 2 als Bezugspotential für die
MeBspan 0 Llngen.
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Bud 2:
Schal-
tung des
8fach-
Tempera-
tu r-
Meflvor-
satzes
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Ansicht der komplett
bestUckteri Leiterplatte

dciii PC geslartet. urn die MeI3s cite dauu-
stel len. Dahei i st daiaul in achien, daB a1 IC

Temperatursensoren an den Mel3vorsati
aneschIossen sind, da ansonsten die Mc13-
verstdrler Libersteuern und ihrerseits ml
AD-Wandler die MessLinC der henachhar-
ten Kandle heeinflussen.

Wie hereits erwdhnt, ist es auch moe-
I ich. den M eBvorsati extern mit Span n u ig
zu versorgen und die Signale mit cinem
Multi meter ahtugrei len.

Es Iolt der Ahuleich dereinzelnen Vor-
verstiirker. Zuniichst sind die Temperatur-
itihler in gut durchgemischtes Eiswasscr
ci niuiauchen ( gleicher Antei I von k Iei nge
slofienen Ei sss f.f ne In und Wasser). Die
Nul Ipunkteinstellung enlIgt nut den OIl-
seltninumern R I. R 12, R 23, R 34, R 45,
R 56, R 67 und R 78, die in den hinteren
Reihe angeordnet sind. Dabei 113u13 die Em-
stellung so erfolgen, daB an jedem Mel.)-
ausgang exakt 0.000 V anliegt.

mu AnschluB daran Lommen v ir turn
Abgleich des Skalenlaktors nil den Trim-
mern R II, R 22, R 33. R 44, R 55. R 66,

Stückliste: 8fach-
Temperatur-Me8vorsatz

Widerstände:
2.S5kQ ............... R5. R16. R27. R38.

R49. R60. R7 I. R82
I0k	 ..................R8. R19. R30, R41.

R52, R63. 104. R85
l2k	 ..................R4. RIS. R26. R37,

R4$. R59. R70, R8 I
24kQ .................. R3. RI 4, R25, R36,

R47. R5$. R69. R80
33kQ .................. R6. R 17, R28, R39,

R50, R61. R72. R83
100W ................ R9. RIO. R20, R21.

R3 1, R32. R41 R43.
R53, R54, R64, R65,
R75, R76. R86. R87

220W ................R7. R18. R29. R40.
R5 I. R62. R73. R84

330W ................R2. R13. R24, R35,
R46. R57. R68, R79

PT 10. slehend, 5k2 ..........R II. R22,
R33, R41, R55,
R66, R77, R88

PT 10. stehend .50W ..........RI. R 12.
R23. R34. R45.
R56, R67, R78

Kondensatoren:
InF .................. CIO, Cl2,C14.C16.

C18, C20, C21 C24
I00nF/ker ..........C9. CI I . C13. CI5.

C17. C19. C21, C23
I00nF ......................CI, C2, CS, C6
IOpF/25V ................C3. C4. C7. C8

Haibleiter:
LM324 ..............................1C3 - 106
7805 ...........................................ICI
7905 ...........................................1C2

Sonstiges:
8 Temperatursensoren, SAX 1000

mit 3m Zuleitung M K I
8 Schrauhklcmmleisten, 2poI
II Ldtsti ftc nit LOtOse
I SUB-D-Stecker. 25poI. nit

LOtanschlnB
I Piisthauhe. für SUB-D 25poI
2rn Compulerkahel. 10 x 0. I4mnu
2 Zvi i ndenkoplsclinauhen. M3 x Sninu
2 Muttern. M3
I Knippingschraube. 2.9 x 95iuuiii
I Solili ne-Gehiinse. heanheitet
I Kahelbinder, 90mm

R 77 und R 88. die in der vorderen Reihe in
finden sind. DaZLI wenden die Sensonen in
heilies Wassereingetaucht. dessen Tempe-
ratur genau hekanntis( und sich mogI ichst
On oheren Beneich des MeBhereichs helm-
det (t. B. I 00C kochendes \Vasscr). Mit
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BestUckungsplan des
8fach-Temperatu r-MeBvorsatzes

den iugehonigen Tnimniern ist flLiii die Mcli-
sj3uuIiLIng so einzuslel len. dal!) sich ci n
Venhiiltnis von I 00°C entsprecluend 1.000 V
engiht. Bei 37.0°C engiht sich eine AL1S-
gangsspannung von 370 mV

Soil in ensten Linie im Raumtempenalun-
hereich gernessen werden, enupfiehlt es
sich. den Ahgleiclu des Skalenfaktons in ncr
Niihe von 37°C voniunehmen und mit ci-
iuem hiehertheninometen in prulen, wiih-
rend für technische Einsatiliille nnl dciii
EnIondennis, auch hOhere Tenipenalunen mi
messen, den I 00°C-Ahgleiclu gunstiger
isi.

Danuit sind die Einstellanheiten heneits
ahgeschlossen. und die Schaltung wind m
das Gehhuse eingehaut. Urn die MeIiIei-
Ilingen mu s enlegen. kann es notwendig
scm, die Sensonen VOM MeBwandler mu
Idsen. In diesem Fall ist danauf LLi achten,
daB jecler Sensor wieder an die unspnüngli-
chen AnschlBsse gelegl wind, cIa eden
Mefikanaf individucll auf den angesehfos-
senen Tenuperalunsenson ahgeglichen
ist.
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